
 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 534/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 01.07.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 14.08.2013 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.09.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 11.09.2013 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2012 DRK-Kinderhaus Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg  hat die Jahresrechnung 2012 für das DRK-
Kinderhaus Moorrege (Anlage 1) vorgelegt. Gesamteinnahmen in Höhe von 
536.986,92  Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 497.678,79 Euro gegenüber, 
so dass sich ein Überschuss in Höhe von 39.308,13 Euro ergibt. Der Ausschuss zur 
Prüfung der Jahresrechnung hat die Jahresrechnung am 22.5.2013 stichprobenartig 
überprüft. Es ergaben sich keine Beanstandungen. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Überschuss ergibt sich überwiegend aus geringeren Personalkosten (keine Ta-
riferhöhung in 2012), höhere Einnahmen beim Kostenausgleich und einen nicht mit 
eingeplantem Betriebskostenzuschuss des Landes für die Krippengruppe.  
 
Über den Haushalt der Gemeinde wurden anteilige Betriebskosten für Abwasser, 
Wasser, Gebäudeversicherung, Müll- und Kehrgebühren in Höhe von 6.676,69  Eu-
ro, sowie 5.796,75 Euro für die Gebäudeunterhaltung gezahlt.  
 
 
Finanzierung: 
 
Der Überschuss in Höhe von 39.308,13 Euro wurde mit den Raten 2013 verrechnet. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung anzuerkennen. 
 
 
 
___________________ 
  (Weinberg) 
 
Anlagen: Jahresrechnung 2012 DRK-Kinderhaus Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 535/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 01.07.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 14.08.2013 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.09.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 11.09.2013 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2012 DRK-Waldkindergarten Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg  hat die Jahresrechnung 2012 für den DRK-
Waldkindergarten Moorrege (Anlage 1) vorgelegt. Gesamteinnahmen in Höhe von 
97.558,22 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 97.629,08 Euro gegenüber, so 
dass sich ein Defizit in Höhe von 70,86 Euro ergibt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Jahresrechnung 2012 des DRK –Waldkindergarten wurde am 22. Mai 2013 von 
den  Rechnungsprüfer   stichprobenartig überprüft. Es wurden keine Beanstandun-
gen festgestellt.  
 
 
Finanzierung: 
 
Das Defizit in Höhe von 70,86  Euro wurde mit der dritten Rate für das Jahr 2013 an 
den DRK-Kreisverband gezahlt.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung 2012 des DRK-Waldkindergartens anzuerken-
nen. 
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___________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: Jahresrechnung 2012 DRK-Waldkindergarten Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 542/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 12.07.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 14.08.2013 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 03.09.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 11.09.2013 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2012 Ev. Kindergarten St. Michael 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kirchenkreis Pinneberg hat die Jahresrechnung 2012 (Anlage 1) für den evange-
lischen Kindergarten St. Michael vorgelegt. Die Ergebnisrechnung nach Doppik weist 
einen Jahresfehlbetrag von 13.262,27 Euro aus. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Mitglieder des gemeindlichen Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung ha-
ben die Jahresrechnung am 3.6.2013 überprüfen. Rückfragen der Prüfer wurden 
ausreichend beantwortet.  
 
Der Fehlbetrag von 13.262,27 Euro kommt bei den Erträgen durch fehlende Eltern-
beiträge (freie Plätze) und einem niedrigeren Landeszuschuss zustande. Mehraus-
gaben bei den Instandhaltungskosten für Grundstücke und Außenanlagen wurden 
durch Minderausgaben amortisiert.  
 
 
Finanzierung: 
 
Laut Vertrag mit der Kirchengemeinde sind Nachzahlungen unverzüglich, spätestens 
bis zum 30.06. des Folgejahres vorzunehmen. Das Defizit in Höhe von 13.262,27  
Euro wurde mit der dritten Rate an den Kirchenkreis gezahlt. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt die Jahresrechnung anzuerkennen. 
  
 
 
 
___________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresrechnung 2012 ev. Kita Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 533/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 01.07.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 14.08.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 11.09.2013 öffentlich 

 
Kindertagesstättenbedarfsplanung Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Nachstehend werden die aktuellen Kinderzahlen für Moorrege dargestellt: 
 
       

Geboren zwischen 01.08.2007 und 31.07.2008               30 Kinder      
Geboren zwischen 01.08.2008 und 31.07.2009               40 Kinder       
Geboren zwischen 01.08.2009 und 31.07.2010               29 Kinder       
Geboren zwischen 01.08.2010 und 31.07.2011               33 Kinder       
Geboren zwischen 01.08.2011 und 31.07.2012               22 Kinder       

      Geboren zwischen 01.08.2012 und 28.06.2013               24 Kinder       
 

 
 
Für die nächsten Kindergartenjahre ist mit folgendem Bedarf an Plätzen in Kinderta-
gesstätten für Kinder von 3 – 6 Jahren zu rechnen. 
        
       Kindergartenjahr 2013/2014   99 Kinder      (+ 33 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2014/2015 102 Kinder      (+ 22 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2015/2016   83 Kinder      (+ 24 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2016/2017   70 Kinder 
 
 
Die Zahlen in Klammern zeigen die Anzahl der Kinder auf, die im jeweiligen  Kinder-
gartenjahr das 3. Lebensjahr vollenden und somit einen Anspruch auf einen Kinder-
gartenplatz haben.  
 

   
          

Ö  7



Vorhandene Kindergartenplätze  
 
Evangelischer Kindergarten    57 Plätze   
DRK-Kinderhaus     55 Plätze  
DRK-Waldkindergarten    18 Plätze   

      130 Plätze 
 
Hinzu kommen 10 Krippenplätze im DRK-Kinderhaus Moorrege. 
 

 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Zum 01.08.2013 werden voraussichtlich 10 Kinder aus Moorrege auswärtige Kinder-
tagesstätten besuchen. Die gleiche Anzahl von Kindern aus anderen Gemeinden 
besuchen Kindertagesstätten in Moorrege. 
 
 
In diesem Jahr startet der Bau der Häuser im Neubaugebiet „Schafsweide“. Schon 
jetzt gibt es Nachfragen nach Regel- und Krippenplätzen in den Einrichtungen. Im 
evangelischen Kindergarten stehen im Kindergartenjahr 2013/2014 noch freie Re-
gelplätze zur Verfügung. Der Bedarf nach weiteren Regel- und Krippenplätzen wird 
von der Verwaltung in Zusammenarbeit mit den Kindertagesstätten regelmäßig über-
prüft.  
 
 
Mit der Krippengruppe (10 Plätze) im DRK-Kinderhaus hält die Gemeinde Moorrege 
für rund 18 % der 1-  und 2-jährigen Kinder Krippenplätze vor. Im März 2013 wurde 
durch die Verwaltung eine Elternumfragen zum Bedarf weiterer Krippenplätze durch-
geführt. Ein weitergehender Bedarf wurde nicht festgestellt. Die berufstätigen Eltern 
nutzen jedoch verstärkt die Betreuung ihrer Kinder bei einer Tagesmutter. 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss/die Gemeindevertretung nimmt die Aufstellung der Verwaltung 
zur Kenntnis.  
 
 
 
___________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
 



 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 536/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 01.07.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 14.08.2013 öffentlich 

 
Auslegung des Rechtsanspruchs U 3 des Kreises Pinneberg 
 
Sachverhalt: 
 
Die anliegende Stellungnahme der Aufsicht für Kindertagesstätten des Kreises Pin-
neberg zur Auslegung des Rechtsanspruchs U 3 auf der Grundlage des Rechtsgut-
achtens des Deutschen Instituts für Jugendhilfe und Familienrecht e.V. wird zur 
Kenntnisnahme gegeben. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Derzeit stehen in der Gemeinde Moorrege 10 Krippenplätze mit einer Betreuungszeit 
von 8.00 Uhr und 14.00 Uhr zur Verfügung. Ein weiterer Bedarf ist derzeit nicht ab-
sehbar.  
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Auslegung des Rechtsanspruchs U 3 des Kreises 
Pinneberg zur Kenntnis.  
 
 
___________________ 
(Weinberg) 
Anlagen:  Auslegung Rechtsanspruch U 3 des Kreises Pinneberg 
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 539/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 02.07.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 26.11.2013 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 02.12.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 11.12.2013 öffentlich 

 
Anteilige Kostenübernahme an der Kindertagespflege (Werbung, 
Vermittlung, Beratung, Betreuung) 2014 der Familienbildung Wedel e.V. 
 
Sachverhalt: 
 
Die Familienbildung Wedel e.V. hat den anliegenden Antrag auf anteilige Kosten-
übernahme an der Kindertagespflege (Werbung, Vermittlung, Beratung, Betreuung) 
gestellt. Der Zuschussantrag an die Gemeinde Moorrege beträgt 1.851,55 Euro (Vor-
jahr: 1.837,82 Euro). Gegenüber 2013 ist der Zuschussantrag um 13,73 Euro gestie-
gen. Der Gemeindeanteil wurde auf Grundlage der Anzahl der Kinder, die in der Kin-
dertagespflege 2012 betreut wurden und der unter 3 Jahre alten Kinder, die in der 
Gemeinde Moorrege leben, neu berechnet. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Antrag wurde ausreichend begründet. Trotz der Einrichtung von Ganztages- und 
Krippenplätzen ist die Nachfrage nach einer Betreuung durch Tagesmütter in der 
Gemeinde Moorrege gestiegen. Derzeit werden 10 Kinder im Alter zwischen eins und 
acht Jahren aus Moorrege von einer Tagesmutter betreut.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Der Betrag von 1.851,55 Euro ist im Haushalt der Gemeinde Moorrege bereitzustel-
len.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt der Familienbildung Wedel e.V. für das Jahr 2014 einen Zuschuss in 
Höhe von 1.851,55 Euro zu gewähren.   
 
  
 
 
 
___________________ 
   (Weinberg) 
 
 
Anlagen:  Antrag der Familienbildung Wedel e.V.  
 
 
 



Ö  9




	Vorlagendokumente
	TOP Ö  4 Jahresrechnung 2012 DRK-Kinderhaus Moorrege
	Vorlage  534/2013/MO/BV
	Jahresrechnung DRK Kinderhaus 2012  534/2013/MO/BV

	TOP Ö  5 Jahresrechnung 2012 DRK-Waldkindergarten Moorrege
	Vorlage  535/2013/MO/BV
	Jahresrechnung 2012 DRK-Waldkindergarten  535/2013/MO/BV

	TOP Ö  6 Jahresrechnung 2012 Ev. Kindergarten St. Michael
	Vorlage  542/2013/MO/BV
	Jahresrechnung 2012 ev. Kita  542/2013/MO/BV

	TOP Ö  7 Kindertagesstättenbedarfsplanung Moorrege
	Vorlage  533/2013/MO/BV

	TOP Ö  8 Auslegung des Rechtsanspruchs U 3 des Kreises Pinneberg
	Vorlage  536/2013/MO/BV
	Auslegung Rechtsanspruch des Kreises Pinneberg  536/2013/MO/BV

	TOP Ö  9 Anteilige Kostenübernahme an der Kindertagespflege (Werbung, Vermittlung, Beratung, Betreuung) 2014 der Familienbildung Wedel e.V.
	Vorlage  539/2013/MO/BV
	Antrag Familienbildung 2014  539/2013/MO/BV



